
 

59 Minuten: Demokratie stärken – Impuls für eine stärkere  
Vernetzung in NRW 
30. September 2026 | 14:00–14:59 Uhr | digital  

Liebe Netzwerkmitglieder, 
 
in Nordrhein-Westfalen engagieren sich zahlreiche Gruppen, Organisationen und 
Initiativen für eine offene, demokratische und vielfältige Gesellschaft. Viele von 
Ihnen erleben derzeit veränderte Rahmenbedingungen, wachsende Anforderun-
gen und neue Herausforderungen für ihre Arbeit. Gleichzeitig zeigt sich, wie wich-
tig eine starke, gut vernetzte Zivilgesellschaft ist – über Arbeitsbereiche, Regionen 
und Zielgruppen hinweg. 
 
Wie können Initiativen, Vereine und Verbände, die sich für Demokratie und unsere 
freiheitlich-demokratische Grundordnung einsetzen, ihre Kräfte bündeln, vonei-
nander lernen und gemeinsame Sichtbarkeit entwickeln? 
 
Im Rahmen unserer „59 Minuten“ geben Ursula Woltering, Sprecherin der  Lan-
desarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros NRW, und Dr. Thorsten Möller vom Demo-
kratie Treff Telgte einen Impuls zu möglichen Formen zusätzlicher Vernetzung 
zwischen haupt- und ehrenamtlich Engagierten. Sie stellt Erfahrungen aus Bünd-
nissen und Plattformen anderer Bundesländer vor und lädt anschließend zu ei-
nem gemeinsamen Austausch ein. 
 
59 Minuten: Demokratie stärken – Impuls für eine stärkere 
Vernetzung in NRW 
 
Mittwoch, 30. September 2026 
14:00–14:59 Uhr digital über Zoom 
 
Gemeinsam möchten wir diskutieren: – Welche Erfahrungen gibt es bereits im 
Netzwerk? – Wo bestehen schon Strukturen und Kooperationen? – Wo könnte 
eine zusätzliche Vernetzung sinnvoll sein? – Was sollte bei einem solchen Vorha-
ben berücksichtigt werden? 
 
Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme. Gerne können Sie 
die Einladung auch an interessierte Personen aus Ihrer Organisation weitergeben. 
 
Anmeldung: https://form.jotform.com/262601868937368  
Den Zoom-Link erhalten Sie direkt mit der Anmeldebestätigung. 

Herzliche Grüße 

Ihr Sprecher*innen-Team 

Peter Bednarz, Regina Büchle, Dr. Silke Eilers, Stephanie Krause, Jutta Lahrmann, 
Björn Rode 


